
Intelligenz - Nlatt znr Ambacher Leitung

Donnerstag ven 7. Nuni 1832.

. Anntliche Verlautbarungen.
3. 7"2. (2) , ^ ^ ^

K u n d m a ch u n g.
Bei dem hiesigen k. k. Obcr - Postamte

sind zwet Accessistenstellen mit den Iahrcsge-
halten von Z5o fi. und Î c» fl., gegen Erlag
einer Diensicaution im Besoldungsbetrage er?
lediget, und cs wlrd zu deren WiederbeftlZung
der Concurs bis Ende künftigen Monates aus-
geschrieben. — Jene, die emen dieser Dienst-
posten zu erhalten wünschen sollten, habcn ih-
re gehörig belegten Gesuche untcr Nachwei-
sung ihrer Brief- und Fahrpost-, dann Sprach-
kcnnlniffe, vor Ausgang des obgedachten Ter-
mins bei dieser k. k. Ober-Pofiverwaltung ein-
zureichen. — K. K. lllyr. Ober^P^siverwal-
tltNg. — Laibach am 3 i . Mai 16H2.

3.69g. (5) Nr. !oo55l2i95. Tax.
Concurs e V e r l aui b a run g.

Bei dem k. k. Justiz - Haupttaxamte in
Klagenfurt ist die Ta/amts - Eontrollorsstelle
mit dem Gehalte jährlicher 600 fi. und der
Verbindlichkeit zum Cautionserlage im Gehalts-
betrage, in Erledigung gekommen. — Dieje-
nigen, welche sich um diese Dienftesstclle be-
werben wollen, haben sich über die zur Erlan-
gung eines solchen Dienstes erforderlichen E»<
genschaften, msbesondere aber über die crfor-
derllchen Kenntnisse im T a x - , Rcchmmgs-
und Kassageschäfte, dann über ihre gute Mo-
ralität, über die Fähigkeit zur Cautionsleistung,
dann ob, und in wie fern sie mit einem oder
dcm andern Taxbeamten daselbst verwandt oder
verschwägert sind, befriedigend auszuweisen,
und lhre dicßfälligen gehörig belegten Gesuche
angstens b.s zum 24. Jul i d. I . im Wege

ch r vorgesetzten Behörde hiehe/zu überrel-
^ mer l l -G^ss " ^ k- illyr.schen vere.nten
^ ^ » n - V e r w a l t u n g . Laibach den

L . 697. (Z) ^ ^ "

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. prov. Hauptzollamte und

zu Villach ist
dcr Dlcnsiposten emes Eontrollors mtt dem sn-
Nemlsnten Gehalte jährlicher Sechs Hunden

Gulden, dem Gcnuße der Freiwohnung, und
dcr Vcrpsiichtung zum Erläge einer Caution
im Gehaltsbctrage, in Erledigung gekommen.
— Da bei der bevorstehenden Organisirung
der Aemter nur eine vertretungsweise Besez-
zung dieser Stelle statt finden kann, so wer-
den alle Jene, welche solche zu erhalten wün-
schen, und sich sowohl über die vollständige
Kenntniß der Gesetze im Zol l - und Verzeh-
rungsstcuer-Gefalle, der einschlägigen Man i -
pulations-Vorschriften, des Cassa- und Rech-
nungswesens, über ihre bisherige Dienstlei-
stung, über einen strengen unbescholtenen Le-
benswandel, dann über die Kenntniß der deut-
schen und italienischen Sprache, als auch über
ihre Fähigkeit obgedachre Caution pr. 600 st.
entweder im Baaren, oder fioeijussorlsch zu lei-
sten, mit legalen Documenten auszuweisen ver-
mögen, aufgefordert, jhce gehörig documen-
tlrten Gesuche mit gewissenhafter Angabe, ob
dieselben mit einem oder dem andern Beamten
des k. k. Hauptzottamtes Villach in einem und
welchem Verwandlschafts - oder Schwcfger-
jchafts-Verhallnisse stehen, längstens bis 7.
Jul i 18I2 im vorgeschriebenen Wege dem k. k.
Hauptzollamte und Vcrzchrungssteucr-Inspec-
torate zu Villach zu überreichen. — Von der
k. k. inyrischcn Eameral - Gefallen - Verwal-
tung. — Laibach am 23. Ma i ,932.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 7«3. (») I . Nr. bös.

S d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Ponovitfch wird hie-

mit bctannt gemaä t : OK sei in Folge Verordnung
dls löbl. t. f. Kreisamts Laiback vom 7. ApiH
d. I . Nr. »936, über Ansuchen des löbl. Guts Grün«
hofvom 20., Ompf 2H. k., Nr. 27, wider den Unler-
than Anton Dernouscheg in Obelhottttscb, die Tcg-
soyunq zur Glhebung seineS Passivstantes, und
zur Liquidation seiner Schulden im Abft'ftungswc.
ge auf den 3o. k. M . J u n i , MorgenS um 6 Uhr
in der hiesigen Amtstanzlei bestimmt; demnach
wird Jedermann, der an diesen Hüdler aus was
für einem Rechtögrunoe einen Anspruch zu machen
berechtiget zu sevn glaubt, eingeladen, sich an je«
nem Tage und zur bestimmten Stunde hier cinzu-
finden, und seine veimeintlicbe Forderung fltltenb
zu macken, widrigens man sich die üblen Folgen
selbst de>zum«ssen hoben würde.

NeiirlSgencht Psnovilsch am. «2. M a i »LZ2.



2. «2«. <«) V o r I a d u n g s - G d i c t. 3?r. 532.
Hon der Bezirks «Obrigkeit Schneeberg. AdelSberger Kreises, werden nachstehende mttl.

tärpfilchtige Individuen vorgeladen:

^ ^ . . ß ablvcseno

^ .Bor -und Zuname « Geburtsor ts P f a r i l mit ohne A n m e r k u n g

1 Matthäus Lenartschitsch 9 Deutfchdotf 2I Oblak — 1
2 Paul Kraschouz Z5 Verchnig ,<) Laas — ,
3 Mathias Kotfchever 53 Laas ,g ., — »
H Mathias Iuanzhizh ^ Rumarstu 19 Obläk ! - .
5 Gregor Marouch 3 Aenelte ,Z « — i ^
6 Georg Gregortsch >Z Neudorf , ^ ^ — 1
7 Anton Bebar 55 Badenfeld ,<) Aabenfelb 1 - ^
L Georg M e 2a Laag ,g> Lac,s — 1
9 Johann Micheutschitsch » Me^ le iZ Oblak 1 —

ic> Antou Scherjou ^2 Toppol 19 ^ l —
z, Michael Iucha 3? Danne ,g La^s » —
»2 Ierny Schurga b Metule »9 Od^t — — auf die Vorladung nicht

l Lls^ienen.
HZ Zerny Gregortfch 3 Bösenberg »9 - ^ — 1
»4 Thomas Lexan Z3 Danne ^ 9 Laas » -^
i5 Johann Moditz 2Z Bösenberg '19 Oblat ^ " " mZ H '
Z6 Joseph Sormann 6 Großberg «9 „ 1 — » ^<

Dieselben haben sich binnen vier Monaten von heute an gerechnet, so gewiß vor dnse Be«
zirks« Obrigkeit zu stellen, als sie im Widrigen nach den dießMigcn Vorschriften behandelt werden

BezirtZ'Obrigkeit Schneeberg am 22. M a i 1ÜI2.

Z. ?"4. (Y Nr. 4?o.
S d < c t.

Bon dem vereinten Bezirlsgenchte zu Rad«
mannseorf wird hiemit bekannt gemacht: M sei
in Erledigung des ProtocoNs vom 9. März d« I . ,
die öffentliche g«richtiiche Feilbietung der, dem un<
bekannt wo abwesenden Loren» Bergant, nach sn»
nem Vater Georg Vergant, erblich angefallenen,
zu Oberdupplach, KuIZ Consc. Nr . 25, vorlom»
menoen, der Herrschaft Neumarl t l , Luti Urb. Nr .
3 6 3 ^ 2 , zinsbaren gemauerten Kaufrechls.Kaische
mi t Zugehor, gewiNiget, uno zu deren Vornahme
die Tagsahungen auf den 26. M a i , 28. Jun i und
28. Ju l i 0. I . , jedesmal Vormittags von 10 bis
12 Uhr in I^oco der Realität mi t dem Anhange
festgefedt worden, daß diese Real i tät , f^llS sie
weder bei der ersten noch zweiten Feildietungstaa.'
satzung um oder über den Schätzungswerts von
247 ft. i 5 tr. M . M . verkauft werden sollte, bei
der dritten auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
7. Apr i l ,352.

A n m e r k u n g . Nei der ersten Feilbietung hat
sich lein Kauflustiger gemeldet.

E d i c t .
Alle Jene, welche bei dem Verlassenes am

»2. M ä r z l . I . verstorbenen Andreas I a m n l g ,
GanzhüblerS zu Perbicschje; dann des am 20.
N' M . zu Kleinosselnig verstorbenen Halbhüblers,
Valentin Ia l i tsch, auS waö immer für einem

Rechtsgrunde Ansprüche zu machen gedcnle^, wer«
den hiemit aufgefordert, selbe und zwar lücksicht«
lich des Orstern bei der auf den 22. Jun i l. I - ,
Bormittags um I Uhr, und des Lehtcrn, dei dee
auf den 26. Jun i l . I . , Früh um 9 Uhr vor die-
sem Gerichte ungeordneten Tagsayung so gewiß an^
»umelden und darzutbun, als sie sich widrigens die
Folgen des § 6,H H.G. B^ selbst zuzufchreiben ha«
den weroen.

Bezirksgericht Auclsperg den 26. M a i ,332.
— — — ^

B e k a n n t m a c h u n g .
Die hohe k. t. hofsan,lei hat mit DecretvoM

23. Februar »632, Nr . 3558, zu bestimmen ge-
funden , daß nach dem einstimmigen Antrage oel
Landesbehörocn der mit hohcn hoftanzlei. Decret«
vom »3. August , 8 t 9 , ^. l 46^2 , und naä) oer
hierüber unterm 2 I . Ju l i »L lg . Z. 22Z7<,, <?" '̂
gefertigten Privilegiums ° Urkunde der O e M ' l " ^
Großlcischllsch, auf den 24. Februar jedes 3 ' ^ »
bewilligte ^ah lmar t t , auf dem Montage vor oew
Fcste des ^heil. Ma th ias , oder, wenn L,ßtere»
selbst auf eitin, Montag fallen soNtc, auf den vor
hergehenden Montag übertragen, und " " " ^ ^
diesem leotbtzcichnetcn Tage abgehalten ^ ^ ^
dürfe. Welches hielnit ,ur allgemeinen u.vii>
schaft bekannt gemacht w i rd . « ^ .

Bezirtsobligseit Reifnio den 3a. M a ^ ^
> — » " ' ^ N r l ? » 5 .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel.



ZoZ

ssätten zu Keamburg wird dem Wi.senburger und
WUdauec HandlungShause r^^e^ ive dessen Erden
lviltelstgeaenwälligen Eoictes erinnert: Os bade
bei diesem Gerichte der Joseph Pillclilsch, E isw
h«r des vorhin Baltholmä Petermann'fcken Hau»
seS in dec Stadt Kraindurg, bul) Nr. »^n, sammt
»irsachanthcil, wlder sie unrerm 6, Apnl l. I . ,
die Klage angebracht, und um Beljährt. und <Zr«
loschenertlärung der auf dem besagten hause mit.
telst Schuldscheins, <̂ 6c>. »,. M a i 1795. seit 25.
M a i i^g5 inlabu'.irten Forderung pr. 1279 ^
^ä fr. gcdeten.

Da das benannte handwngshaus ebenso als
dessen üllfällige Erben dicsem Gelichie unbekannt,
Und Lchterc vielleicht aus den t. k, Olblanden ab«
wesend sind, so hat man zu ihrer Berlhcioiqung
und auf ihre Kosten und Gefahr dcn Hrn. I^naz
Scaria zu Kraindurg als Hulator aufgestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache ausgeführt und
entschieden weiden wird. Die Veihandlung^tac;»
sahung ist aus dcn I n . August l. I / Vclmittags
urn 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wor.
den; dessen die Geklagten zu dem Onde erinnert
werden, dah sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er.
scheinen, oder inzwischen dem aufgestellten Ver°
treler Äechtsbehelfe an die Hand zu geben oder
sich ftlbsi einen Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt im reckt»
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wiffcn
mögen, insbesondere 0a sie d»e aus.ihlel Bcrab»
fäumung entstehenden Folgen sich selbst zuzufchrei,
ben haben werden.

Vereintes Bezirks . Gericht Michelstättln zu
Klainbulg den 3. M a i 16ZI.

Z . 7«3. ( l ) Nr, ?»7.
E d i 5 t.

Von dem vexcinten Bezirtsgenchle Michclstät.
zen zu Krainburg wild tem Anton Deschmann
odel dessen Erden mittelst gegenwärtigen Gdictes
erinnert: M habe Joseph Pilletitsch, Erstehendes
vorhin Valtholmä Pe:ermann'schen Hauses in der
Stadt Krainburg, Lul> Nr. i ^ n , sammt dazu ge<
hörigen Nillachaniheile, rrider si^ unterm 6. Apr»!
l.' I . , die Kla^e angebracht/ und um Verjährt^
und Grloschcnertläsung der auf dem besagten hau»
se mitcejst Sckult'fchcines, c^Iu. 4. Jänner 1796,
sci: »Ü. Mai l^H^intadulilten Forderung pr. 209 ft.
Zedeten.

Da der Auscnthaltsslt des Beklagten oder
dessen (Irden dicsem Gcncdte unbekannt, und weil
0 l^t . n a ? ' ^ ' ° " k. f.Grblanden abwesend sind,
GeUr ^ 7 ^ H n ^n"t^"ung und auf ihre
Kraindurg als Curator ^ ' s / ^ n ^ " ^ . ^ " " ^ U
die .angefachte R e Ä a c h ^ ^
GerMsordnung ausgeführt 7nd e 7 t f c h N ' w / r "
^ " ^ l ? / ' c?"bandlungstagsatzun'g ist auf7en
3o. August l. I . , Vorm.ttagK um 9 Uhr vor di^.
few Genchte angeordnet worden; dessen die Be.
k « ^ " „ / ? , ^ Ende erinnert werden, daß sie
MenfaNö selbst zu rechter Zeit erscheinen, oder dem
aufgestellten Vertreter Rechtsbehelfe an die Hand
geben, oder jich selbst einen Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, über.
vaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-

zuschreiten wissen mogvn, insbesondere da sie die
durch ihre Veradsäumung entstehenden Folgen sich
seldst iuzuschreibcn haben werden.

BireinteS B e z i r k . Gericht Michelstätten zu
Kraindulg den 3, Ma l lLZ2.

»j. ?°9- (1) Nr. 7 i6 .
O d i r t.

Von dem vereinten Bezirks« Gerichte Michel'
statten zu ^raiudurq wird dem Larl Fischer/ Ces»
sionär cer Lmzer WoNenzeug.Fadris, oder desser»
Erben mittelli gegenwärtigen Edictiö erinnert:
(5s bade bel dickm Gerichte der Joseph Pilletitsch,
Orsteher des vorhin Barlholmä Petermann'fchen
hauseS m Kraindurg, Lub Nr. i^a. sammt B i r -
fa vonchHile, untcrm 6. April l. I . , wider sie die
Klage angebracht, und um Verjährt' und Erlo»
lckencrflärung der auf dem benannten Hause mit-
telst Cession, 6<Iu, 16, März »797' seit 24. Apri l
1797 inlabuünen Forderung pr. 24» ft. b kr., ge«
beten.

Da der Aufenthaltsort des Bellagttn oder
dess n abfälligen Orden diesem Gerichte unbekannt,
uno n'eil dieselben iiiellcickt aus den t. t- Gldlan»
den abwesend stno, f̂  hat man zu ihrer Ver«
theidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
Herrn Igna» Ssaria zu Krainburg, als Curator
bestellt/ mit welchem die angebrochte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Die BelhandlungK-
Tastsahung ist auf den 3ô  August l. I . , Hoi«
mittags um 9 l,lhr, vor diesem Gerichte angeord»
net worden. Dessen die Bellagten zu dem Ende
erinnert weiden, dah sie cMenfaNs zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestellten
Vertreter ^catöbehelfe an die Hand zugeben,
oder pch selbst einen Sachwalter zu bestellen uno
diesem Gerichte namhaft zu machen, überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möqen, insbesondere, da sie die aus ihrer
Herads.wmung entstthenden nachtheiUgen Folgen
sich stlbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirks »Gericht Michelstätten zu
Kra'mkurg am 3. M^ i ,652.

H. 7^9. (1) Nr. 6^2'.
E > i c r.

Von dem Bezirks-Gerichte Reifniz wird hie-
mit allgemein kund gemacht: tZs sey über Ansu«
chen des Simon Stupiza von Oberdorf, in d̂ e
executive Versteigerung der, dem Mathias StU«
^pijll von Odergerauth eigenthümlich gehörigen,
der läbl. hellschaft Reifniz, 5ub Urb. Fol. 622,
zinsbaren »j2 hübe, sl^mmt Wohn» und Wirth»
schaftsqedäuden, wegen schuldigen /»2 ss. M . M .
c. L. 0. gewiNiget, und zur Bornahme derselben
drei Termine, nämlich: der erste'auf den 2. Iu»
l i , der zweite auf den 2o. J u l i , und der drit ,
te auf den 29. August t. I . , jedesmal Vormit«
tags.^lm »a Uhr, im Orte Obcrgeräuth mit dem
Btisahe bestimmt worden, dah, wenn ebengenann-
te »̂ 2 hübe bei üer ersten und zweiten Fnlbietungs»
Tagsa^ung um den Schätzungswert!) p,-,« 5lo ss.
40 kr. M . M- oder darüber nicht an Mann ge<
bracht werden soNte, bei der dritten auch unter
demselben lnntangegeden werden würoe.

Bczirlsgelicht Reifniz am 5. M a i Z63V.



3o6

Z..? lg. <») Nr. 923.
E d i c t .

Von dem Bejirss - Gerichte Rcifni, wird b»e<
mit allgemein tuno gemacht: lZK se» über execu-
tives Sinschreicen des Antreas Tanko von Winkel
del Neustadll, in die öffentliche Versteigerung eer.
dem Andreas Loufchin eigenthümlichen, ;u Iusjo»
v ih , 5uk haus. Nr. »5, liegenden 1̂ 4 Kaufrechcs-
hübe sammt Zuqehör, wegen schuldigen 22 st.
4 kr. M . M. c. 5. 0. gennlNget. unb hiezu drei
Termine, nämlich: der erste auf den 2g. Jun i ,
der zweite auf oen 3v. J u l i , und der dritte auf
den 26. August l . I . , jedesmal Vormittags um
»a Uhr, im Orte Iurjooih mit dem Beifahe be.
stimmt worden, daß, wenn ebengenannte »^ hu«
be bei der ersten und zweiten FeUbietungstagsaz,
zung um den Schätzungswert!) pr. ^47 fi. <̂o tr.
oder darüber nicht an Mann gebracht werden sollte,
bei derbritten auch unter demselben hintangegeben
lvelden würde.

Bezirks «Gericht Reifniz am 18. Ma i ,632.

Z. 72a. ( i ) . I . Nr. 995.
E d , c t.

Bon lern Vezirls« Gerichte Reifniz rvird hie«
»ut allgemein sund gemacht: Os seye zur Olfor,
schung und Liquibirung des allfäNigen Activ» und
Passwstandes nach Ableben nachstehender Personen
die Tagsayun^en auf den 6. Juni d. I . , Vormit»
tagS nacb V)lathiaS Anbolschet, Mehner von Groß»
pölland; auf den »6. Hun, d I . , Vormittags
nach Elisabeth Debelat, Krämerinn vom Marste
Reifniz; auf deny Jul i l. I . , Vormittags nach
Paul Miäi i t fch, von Masern, in duser Gerichts«
lanzlei destimmt worden.

Es haben demnack alle Jene, welche zu obi>
gen Verlässen etwas schulden, oder bieran etwas
zu fordern haben, an obbestimmten Taaen so ge-
tviß anzumelden , als widrigens die Acliv » B '̂»
träge im Rechtswege eingetrieben, 5>e Verlässe
gehörig abgehandelt, und cen betreffenden Orden
tingeantwortct werden würden.

Bezirss. Gericht Neifniz am 26. M a i ,»32.

Z . 717. (1) »li ^uöt. Ar. 239.
K u n d m a c h u n g .

Von dcm Bezilktaelichte der Herrschaft Tref-
fen in Untertrain wird hicmit Jedermann öffent,
lick kund gemaäit: M sei auf Ansuchen des Hrn. Öl-.
Joseph Orel, Gewaltölräger teö Hrn. Joseph Luck,
mann, Handelsmann zu Laibach, wider Anna
Omachen, verehelichte ^llowar von Lippnig, in
die executive Feildielung des, der Leytern ange»
hörigen, im Weingebirge Aschenthal liegenden, der
löblichen Armenfondö-Hellf<taft Lantpreis, sud
Prot. Nr . 44H53L, uno Sl i f r . Nr. 147, berg»
rechtlichen Weingartens und Mobilars , als: 2 ad»
getragene Weiberrocke, 2 Bettstätten, » 3/latraye,
« Decken, l Leintuck, 3 Ve,schlage, » Faß 3c>
Gim«r ballend, 2 Bottiche, 3 Zuber, 2 But«
ten, » Krampe, 2 .^uber mit Kraut und Rüben,
6 Hauen, » Kleidertruhe, , Kasten, 2 Fässer,
L Presse, , Faß »n Aschenthal. 2 hauen, 1 Wand»
uhr, Mchengeschilr überhaupt, » holzhacke, »

kleinere holzhacke, i Sperrkette, «ewilliget, und
hiezu drei Tayfadungen , alö: für die Rcali '
tät der 3o. M . n , der 3a. Juni und der 3?. Ju l i
l. I . , und für das Mobilarc der »8, M a i , 1. unv
li). Juni l. I . , mit dem Beisaye anberaumt, daß,'
falls weder d,e Realität noch die Fährnisse bei der
eisten noch zweicen Feilbietungstaas^hung um den
Sckähungswccth oder darüber an Mann gebracht
werden tonnren, bei der dritten und letzten Feil,
bietungs . Taqfahllng solche aucb unter dem
Schäßungsirerthe hintangegeben werden würden.
Wozu Kauflustige an obbestimmten Tagen in I.oco
der Realität zu Aschenthal, und des Mobilars zu
Lipvnig, zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

D»e dießfäNigen Bedingnisse tonnen täglich in
dieser AmtStanzlei oder aber bei dcm GxecutionS-
führer eingesehen werden.

Vom Bezirksgerichte Tressen am 3o. Apri l
l632.

A n m e r k u n g . Bei der ecsten Ftilbietungs.
tagfahung der Realität. so wie bei der er»
fte., und zweiten des Mobllars hat sich kein
Kauflustiger gemeloet.

s . 722. (,) Nr . b6g.
E d i c t .

«̂ ur Anmeldung und Liquidilung des Activ-
und Posslvstantes nach Ableben nachstehender Per»
sonen, sind tie Taasahunaen auf folgende Tage,
als: auf den 5. Juni l. I . , Früh 9 l,lhr, nach
Anton Iuranzhizb ron Großoblal; auf den 16. Iu«
ni l. I . , Fluh 9 Uhr, nach Urban Schega von
Lipsein; auf den 20. Juni l. I . , Fcüh 9 Uhr,
nach Paul Saslar von Yruschtarie, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß dazu aNe Jene,
welche zu diesen Verläsen etwas schulden, oder
dabei aus was immer für einem Recktsgrund«
Ansprüche machen zu können vermeinen, an ob»
bestimmten Tagen so gewlß in diese Amtötanzlei
zu erscheinen haben, widrigens sie sich die gesey'
lichen Folgen seldst zuzuschreiben haben würben.

Bezirksgericht H?chncebclg am 2 l . M a i »632.

Z. 726. (,) ' " " "

Mineralwässer - An
jeige.

I n der Handlung im Zebull'schen
Hause, am alten Markte, sind ganz
frisch von heuriger Schöpfung Sel-
terwasser, Bitterwasser und Roh i tMr
Sauerbrunn, billigst zu haben.

^°

Z. 696. (3)
A n z e i g e . ^

I m Kaffeehause am Platze, ) l -
5, ist ein Billard sammt allen Z"-
gehör zu verkaufen.



Anhang zur Naibacher ^eitunK.
"^MÜeorologische Beobachtungen zu Laibach

— ' ^ . ^ » » . . . _., ^^ desLaibachfiussesm de»
^ B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W l t t e r u n g Grübrr'schcn ssanal

" ,3 Früh Wi t tag < Abends Früh Mit tag Abend Früh Mittag Abends -j-

^ 3. l 2. Z . j L. Z . j e. K . l W K . ! W K- lW 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr c^r 0 « Q

M a i 2o> 27 5,2 27 5.2 «7 ^.9 - 7 __ ,ß __ ,3 heiter heiter f. heiter 5 I i l 7 , «
. 5 l . 27 ,̂U 27 ^,2 37 5,8 - ,0 — 18 — 23 heiter schon Ncqcn, 4- a 0 0

I u m 1. «? 3.3 »7 Z,i ,7 5., - >° ^ ^ - ,5 Nebel Dourw schön f 0 ? «
. 2. »7 5,0 ,7 2,5 27 2,4 — 12 — !4 — ,5 Nebel schön Donrw. ^. , 2 «

3, 27 ,,U 27 1,1 ,7 , , , __ , ; ^ ,z ^ ,^ triib Negen Nc.qen - l - , 2 «
, ä. 27 o,5 27 i,Z «7 0,5 — 11 — ,Z — , I Negen Ncgen n^oilicht -s- 1 6 «

! ^ ^_^_^ ' ^ « ^ ^ ' ^ ? _ _ ^ . ^ I ^ ^ ^ - ' i — ,6 — ,2 s. heiter schön schön >s- 1 8 10

V e r l o s t e O b l i g a t i o n . , H o f k a m . ^ ^ y . H . ? 2 3 7 5 l 8

Darlehens in Kram u. Äcra.< v . H ^ I - . ?6 ^9
, ia l . Obl.gat. der Stande v./ ^ l>2o.H.> ß - "
Tyrol V

Darl. mit Verlos. v . J . lS2i für,0° ss. sinCM.) ,227^8

detts dttto zu 2v. H. ('" CM.) ̂ U
<Aera«al) (Domtst,)

Obligationen de« Stände (C. M.) l»-W.)
v. Österreich unter und zu5 »H- l — —
ob der <3nns, von Nöh°) zu , , / , o.H. l l̂? '^4 -^
men , Mähren . S<blt ' l zu , 1/̂» v.H. s — -»>
sien,St<yermc>lk.j^rn' z u , v ,H.« 3? ̂ 5 —
ten, Hirain und Görz zu,5/4v.H.j — —

Vant'Acti tn pr. Stück ^42^2 ln Conv.-Miinze.

Wechsel » C o u r s .
(in C. M.)

Constantinopel, für » Gulden ? » " 55? Z: T. S .

^rrjkichttiß ver hier ^erstoibentn.
D e n 23. M a i 1332.

Dem Georg Werbitz, Fliegen schütz, seine Toch-
ter Helena, alt 12 Monat, in der Tyrnau-Vorstadt,
sir. 29, nn Blattern.

De« 30. Dem 31lichael Krambotschnig, Wi r th ,
sein Sohn Matthäus, alt 7 Jahr, an dcr Triester
Strasse, Nr, 6t», an Fraisen, als Folge dcr Ablag«
rung des Krankhcilsstoffcs auf das Gehirn.

' D " , 3. Juni. Maria Nobida. Dicnstmagd, alt
B l ^ 5 / ' " E 'v i l .Sp i la l , Nr. l , an Menschen-
^ C ^ . ^ 3 ' ^ " Killer, led.g, alt 23 Jahr, in
- ^ ° s ^ " ^ " ^ a d t . Nr. «2/c», bor Auszehrunq.
in der 3 ^ " ^ ' Postillons. Witwe, alt 7 6 Jahr,
Dem b ^ . / ^ ^ ' « ? ' - ^ ' " " Altersschwäche. -
V e c k n u n ^ " ' ^ . ^ ^ ^ ' k. k. Staatsbuchhalttmgs-
»llen Mnrkt, Nr. .̂5 , an der Lungensucht.
' 5 n ^ ? 7 " ' ^ " " - > l e p b Popovitsch, Gubern.al-
Vmtsbiener, ftin Sohn Alors, alt 2 ^.^ ^ . ,.„
b/r Krakau. Vorstadt, Nr. 7 . , an innerlichen Frai'
sen. _ Elisabeth Kokail, Witwe, alt 80 I a l n . in
w S t . Peters-Vorstadt, Nr. <»6. an Altersschwäche.

^ Den 2. Dem Vartholoma Zhernih, Maurer,
lein Weib Katharina, alt 72 Jahr, in der Karlstäd-
«r-Vorstadt, Nr. L, an Gtschwium del Gedärme.

Paul Marella, gewesener Soldat, alt 69 Jahr,
in der Krengaffe, Ä?r. 90, an den Folgen des Schl«g-
fiußcs. — Dem Herrn Johann Schon, k. k. Direc-
tions-Rath, seine Frau Elisabeth, alt 2? Jahr, am
neuen Markt, Nr. 222, an dcr Wassersucht. — Dem
Herrn Augustin Speranza, Kassier in der k. k. privil.
ZuArraffinerie von Benier et Pcroch, seine Tochter
Anna Mana , alt 21 Jahr, in der Capuziner-Vor-
stadt, Nr. l 3 , an der Lungensuche. — Maria Zher-
ne, lcdige Inwohnerinn, alt W Jahr, in der StU,
dentlngasse, Nr. 289, an der kungensuchl.

N. A. Nottonbhungen.
I n G r a y am 3o. M a » 16)2 :

55. 69. 32. 1. 44.
D»e nächste Ziehung wko am g. Jun i

H332 >n G r a y gehalten werden.

zz. 727. (.) I . Nr. 65o.
E v i c t .

Asse Jene, tie bei dem Verlasse dcS zu Unter«
brefou am 3. April d. I . , vcrss r̂benen Holbhüb^
lers Anton DoNenz, auö rras immcr für einem
Reättgrunde einen Anspruch zu machen gctc^ten,
worden aufqcfordcrt, selben bei ter aus den 7. Jul i
l. I . . Früh 9 Uhr hieramtö dessimmten Tag.
sahuna so gerrih anzumelden. widrigenö sie sich
diê  Folgen deö §. 6^4 b. O. N. selbst zuzuschlei.
den haben werden.

NelirkSaericht Welxelberg am 25. Mai ,W?.

?. 706. (2)
E i n C a p i t a l s - D a r l e h e n w i r d ge-

sucht.
Es wird ein Capitals - Darlehen von

,700 fi. gegen gute Sicherheit, gesucht. Das
Nähere hicvon erfahrt man im hiesige^ Z t l -
tungs - Comptoir.

Z. ? l 2 . (2)
L i c i t a t i o n i n S t e » n .

Diensiag den 12. Juni d. I . , wird die
dem Dr. kaschan in Stein gehörige Z,mmcrc
cinnchtung, lim 9 Uhr Vormittag? ,n der
Wohnung desselben, gegen gleich baare Be?
zahlung licirando verkauft werden.

Wozu Kauflustige geladen sind.



— Zo3 —

M der VuOhandluttg des Ag. Nl. Odlen v. NleinmaOr in Nai
bach, muer Markt , >l° 22z. ist in^onv Müm-Ureistn

5u haben:
Bibliothekar, der poetische, für alle irgend

vorkommende Familienfeste, sowohl bei frohen wie
bei traurigen Begebenheiten. Eine auserlesene
Sammlung, von neuen geistreichen Gelegenheits«
Gedichten, enthaltend: Nundgesange, Neujahrs«,
Geburls, und Namenstagswünsche, Polterabends,
scherze, Verlobungs » und HochzeitSgedichte nach den
beliebtesten Melodien, Jubiläums, und Liebesge-
dichte, Festtagelieder, Gedichte bei verschiedener
Gelegenheit, Pathenbriefe, Stammbuch » Aufsätze,
Trostgeoichte »nd Grabschliften in gebundener und
ungebundener Rede. 8. Ber l in , ,632. 1 si.

O e r t e l , H . A4 , W i n k e fü r angehende O f f i -
ziere bei ihrem Uebertritle auS Er^iehungsankalien
,n das praclische Leben und in größere Selbststan-
digkeit, in Begehung auf Dienst, Umgangsoer.
hälcnisse, Selbstl'eschäftigulig ui,d Wirchschaftlich-
kett. 8. Leipzig, i652. drosch. 54 kr.

Pfieger, Severin, Ritter von Wertenau,
der Dechant in feinem Amte. Das ist: theils i „
geistlichen Sache», theils als Schul «Districts » Aus«
seher. 6. Wien, i 6 Z i . i fl.

— — -^ der Pfarrer in seinem Amte.
4ten und letzten BcmdchcnS erstes Heft. Ü. Wien ,
»632. 44 kl.

Schubert, Ferd., der kleine Feldmesser,
, oder erster llmerricht in der Geometrie. M i t vier

Sceintafelsi. i 2 . Wien, i ^3 l , l fl. 6 kr.
- - — der kleine S t e r e o m e t e r , ooer er -

ster Unterricht in der Korpermessilüg. M i t vier Stein»
tafeln. i2. Wien, t832. 24 kr.

— Ioh. And., Handbuch der Mechanik
für Praciiker, oder: die Grunblehren der Mechanik
auf die Construction der Maschinen und auf die Bau»
tunst bezogen; zunächst für seine Vorlesungen. Erster
B^nd. Mi«, drei Kupfertafel». 6. Dresden und Leip.
zig, ,332, , fl. 3o kr.

- - Ferd. , Skizzir te Darstellung der öster-
reichischen Gebirqe. Eln Beilrag zum unterrichte in
der vaterländischen Geographie, ä. W i ^ l , 282g.
a 3 kr.

— — der kleine fleißige Kopfrechner.
Ein Geschenk fur Kinder, weiche das Rechnen oh.
«e Ziffern nicht zu vera/ssen, und sich darin auch
außer den Schulstunden zu üben wünschen. M i t
sechs Tabellen. 2te mit Aufgaben vermehrte Aufla«
ge. 8. Wien , ,632. i 3 kr.

S e r r e , W . , der schnell und sicher heilen-
de Civil- und Militär« Wundarzt, oder Anleitung
nach den Regeln der jetzt von den größten Wund-
ärzten angenommenen Melhode: »der schnellen un»
mittelbaren Wiedervereinigung der Wunden." ( I ^ ' u -
nion imm^ i3 le ) »lieniger schmerzhaft alle mögli»
ch« chirurgische Operationen, als: Amputationen,
Bruchoperationen, Steiuschnttt, Beseitigung uon
krebsartigen Geschwüren, von Fleischgewachssn,
Sackglschwülsien u. s. w., Luftro'hrenschnitt, Tre»
panalion, Staaroperation, Operation der Hasen-
scharte, Staphyloraphie,Kliochenr«sectionen, Rhim.

plastik u. s. w. auszuführen, und die dsdurch ent»
standeuen Wunden viel schnAr ali bisher zuheilen.
Durch eine Menge practisAA in den großen Hospi'
talern Frankreichs beobachrece'r Fasse erläutert. M i r
drei lithographieren Tafeln, gr. 6. I lmenau, i 8 I l .
2 fi. 3ä kr.

Sommer, I . Gottft., neuestes wort- und
sacherklärendes VerteuischungS . Wörterbuch aller ,'e,.
ner auö fremden sprachen entlehnten Wörter, Aus»
drücke ui,b Nidensarien, welche die Teutschen 5ij
jetzr in Schriften und Vüchern sowohl, als in der
Umgangssprache, noch immer für unentbehrlich und
unersetzlich gehalten haben. Ein Handbuch für Ge-
schäftsmänner, Zeitungsleser und alle gebildeten
Menschen überhaupt. 3te verb, und verm. Auflag».
6. Prag, iL25. gcbd. 3 fi, 24 kr.

— — Taschenbuch zur Verbrei tung geo-
graphischer Kenntnisse. Eine llfbersichr deS Neuesten
und WissenSwürdigsten im Gebiethe der gesammte»
Länder» und Völkerkunde. ,c>ter Jahrgang. M i t 6
Kupfer. ,n,d Stahliafeln. 6. Pcag i6Z2. geb. 3 si.

Streck-Schaukel, die, ein vorzügliches
Mittel den zu weit hervorstehenden Hüften und der
ungleiche.» Haltung der Schulter» vorzubeugen und
abzuhelfen, wenn junge Leute sich t ä g l i c h mehre»
re Male daran schaukeln. 5/z kr.

Stunden der wahren Andacht, zur Be leh-
rung und Ecbauung Zwei Theile, 6. Wien, iL3:.
2 fi.

Szechenyi, Graf Steph., Licht oder
aufhellende Bruchstücke inio Berichtigung einiger
Irrthümer und Vorurtheile. Zwei Theile, gr. 6.
Pesth, ,352. brosch. 3 fl.

Tanner, Conrad, Betrachtungen auf die
Festläge deS Herrn und der Heiligen Zwei Theile.
L. Augsburg und Lindau, ,N3o. 3 fl. 2', kr.

Tbereft/ ein practisches Handbuch für die
Erziehung des eisten Kindesalcers in allgemein fas)'
licher Darstellung. Zunächst für Müller und Kinder-
Erzieherinnen, wie auch zur Aüwendunq in K<n»
berbewahr« und Volbeieilanstalten. Ü. Wien, iäZ2/
brosch. , fl.

Ueber die Besserung. Eine christliche Haus-
moral; zunächst für das Landvolk, aber auch für G<*
bildete. 6. Einsiedeln, l83t . 1 fi, 3o tr. .

Vergißmeinnicht. Eine Blumenlese a^s
dem Gebiethe des Wahren, Guten und Schö '«^
enthaltend an tausend mit dem Namen der V ^ ^ -
versehenen poetischen und prosaischen Stellen. Av
Theile. 12. Wien. i625. geb. /»5 kr.

Waller, C. 2l-, der Stubengärtner, oder
Anweisung die schönsten Zierpflanzen »n .^""'.Hte
und vor Fenstern zu erziehen, u»d auf eine
Art zu durchwintern. /,te, dem gegenwärt ige"^
ssande der Plumeugärtnerey angepaßt« "uru
8. I lmenau. ,63 . . brosck. i fi. , . . . ^ q?- -

Weinkopf, Joseph, chrisikatbokfthe ^ ^
ligionsunterricht in Fragen uud "nt.volie ^
und verbesserte Auflage. 6. Wien, » ^ ^ "

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 66. d- 7. Juni 1SI2.) 2


